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Herren Kreisliga A Gr. 2

TTF Laudenbach : SSV Gaisbach 1973 
Freitag, 23.02.2024, 20:00 Uhr

TTF Laudenbach baut Siegesserie in Herren Kreisliga A Gr. 2 
aus

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam von der TTF Laudenbach, als Jörg
Hever sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des SSV Gaisbach 1973
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Ruske, Gölz und Hever, die ihre
Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung für Moll / Ilzhöfer gegen
Karle / Hlawatschke nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem
Sieg im Entscheidungssatz konnten Moll / Ilzhöfer letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Ohne große Aussicht auf einen Sieg waren Ruske / Gölz im Spiel gegen Strehle /
Schwarz bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor sie das Spiel besser in den Griff
bekamen und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnten.
Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Hever /
Wolfert gelang es, Strehle / Grund im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit 5:11, 11:9, 8:11, 6:11
verlor wiederum Ludwig Moll seine Partie gegen Jochen Strehle, die im Vorfeld offen eingeschätzt
werden konnte. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig
eng. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Holger Karle war für Manuel Ilzhöfer letzten Endes wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Michael Strehle zunächst nicht gut aus, so gewann Thomas Ruske im Anschluss die weiteren drei
Sätze und damit die gesamte Partie. Auf dem falschen Fuß erwischte Stefan Gölz seinen Gegner
Michael Hlawatschke beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Im Anschluss
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Jörg Hever hatte gegen
Karlheinz Grund bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme und bestätigte damit die ihm auf
dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Deutlich nach Sätzen war hingegen die folgende 0:3-Pleite
von Gerhard Wolfert gegen Christian Schwarz. Das musste man neidlos anerkennen. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler der TTF Laudenbach und des SSV Gaisbach 1973. Ludwig Moll
verlor nachfolgend sein Match gegen Holger Karle unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in
drei Sätzen. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Moll bei 10, während er nun 7
Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Hin und her schaukelte die Begegnung
zwischen Manuel Ilzhöfer und Jochen Strehle, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits
als ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Strehle nun bei 12:
5 seit Beginn der Serie. Thomas Ruske hatte im Match gegen Michael Hlawatschke am Ende beim 3:
1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 12:1 (Ruske) und 10:4 (Hlawatschke).
Mittlerweile stand es damit 7:5. Stefan Gölz besiegelte mit einem 11:6, 11:8, 9:11, 11:1 gegen
Michael Strehle einen Punkt für sein Team. Durch diese Niederlage liegt Strehle nun bei einer Bilanz
von 6:5 seit Beginn der Spielzeit. Anlaufschwierigkeiten musste Jörg Hever zunächst überwinden,
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bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:
5 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TTF Laudenbach am 02.03.2024 gegen den FC Igersheim II
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 02.03.2024
gegen den SC Buchenbach IV versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTF Laudenbach

Doppel: Moll / Ilzhöfer 1:0, Ruske / Gölz 1:0, Hever / Wolfert 1:0 
Einzel: L. Moll 0:2, M. Ilzhöfer 0:2, T. Ruske 2:0, S. Gölz 2:0, J. Hever 2:0, G. Wolfert 0:1 

 SSV Gaisbach 1973
Doppel: Strehle / Schwarz 0:1, Karle / Hlawatschke 0:1, Strehle / Grund 0:1 
Einzel: H. Karle 2:0, J. Strehle 2:0, M. Hlawatschke 0:2, M. Strehle 0:2, C. Schwarz 1:1, K. Grund 0:1


